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Der türtisch - rusflsche Kriegsschauplatz .
Bon H. Singer .

Da die Türtei seit dem jüngsten Kriege nicht mehr Nachbar der
Donaumonarchie ist , so vermag sie , abgesehen vom Schwarzen Meer ,
das ja sür den Seekrieg manche Möglichkeiten bietet , ihren russi -
fchcn Gegner nur in Asien anzugreisen . Der Landkricgsschauplatz
wird also Armenien sein : das Gebiet an der Wurzel Klcinasicns .
in dessen politischen Besitz sich heute die Türkei mit Rutzland und
Persien teilt .

Armenien , das schon einmal , 1877 , Schauplatz des Ringens
zwischen Türken und Russen war , ist ein ausgesprochenes Gebirgs .
land , in dem die pontischen , taurischen und iranischen Ketten aus -
cinanderzustreben beginnen . Im ganzen darf es als ein Hochland
von stark — zwischen 1500 und 2000 Meier — schwankender Höbe
bezeichnet werden , das von zahlreichen Rücken , meist ost - westlichcr
Hauplrichtung durchzogen wird . Diese erreichen Höhen von 3100
bis 3700 Metern , der Alagös östlich von Kars 4095 , die Agridagh -
Kette in dem berühmten großen Ararat gar 5150 Meter , d. h.
mehr als Montblanchöhc . Dementsprechend sind auch die Baßhöhen
crbeblich , und die Fabrstraße von Trapezunt nach Erzcrum , die nun
wohl wieder eine wichtige Rolle zu spielen berufen ist , steigt im pon -
tischen Gebirge bts 1850 Meter an . Tie Pässe sind im Winter oft
tief verschneit , worunter triegerische Operationen schwer leiden
müssen ; sie können freilich häufig mit Hilfe der Fluhtäler um¬
gangen werden . Bon den Flüssen sind Euphrat , Tschorok , Kura und
Aras die wichtigsten , schissbar aber ist doch keiner von ihnen . Aras
und Kura stellen mit ihren Tälern Berbindungen zwischen russi -
schein und türkischem Gebiet dar ; aber Fahritratzen folgen ihnen
tiickr . nur Gebirgspsade , die noch dazu in den tiefsten und engen
Teilen der Täler besondere Hindernisse bieten . Charakteristisch
find für das in weitem Umfange mit alten Lavamassen überdeckte

2and� die vielen erloschenen Bulkanberge — auch Ararat und
Alagös gehören dazu — , die nicht minder zahlreichen großen und
kleinen , oft abflußlosen Seen , deren Entstehung zumeist auf vnlka -
tiische Gewalten zurückzuführen ist . Tie größten sind Wan ( Türkei ) ,
Urmia ( Pcrfien ) und Gök ( Rußland ) . Das Kliina ist extrem , der
Sommer also sehr heiß , der Winter sehr kalt . DaS türkische
Erzerum in etwa 2000 Meter Höhe hat eine Wintertemperriur von
durchschnittlich — 6,3 , eine Sommertemperatur von 20 Grad Celsius
uiid Extreme von — 29 und + 31 Grad ; das russische Kars , 1740
Meter über dem Mcere , ein Januarmittel von — 14 und ein Juli -
mittcl von + 17,5 Grad . Tie Niederschläge sind etwas geringer als
bei uns , fallen aber hauptsächlich im Winter , also im wesentlichen
als Schnee , so daß die hoben Berge meist auch im Sommer eine
Schncckapve zeigen , der Arraral immer . Geradezu berüchtigt
wegen seiner Kälte und seines TchneereichtnmS ist der Hoch -
armenien genannte Teil des Grenzlandes .

Das Landschaftsbild ist im allgemeinen öde und unwirtlich .
„ Alle Hochländer " , sagt Sieoers , „ sind kahl , fast baumlos , tvenn auch
quellenreich . Ter Boden ' besteht iveithin , z. B. aus dem Plateau
von Kars , aus schwarzer Lava und grauen Tuffen , bietet aber doch ,
wo er genügend getvässert ist , deni Ackerbau eine Stätte . In anderen
Teilen , z. B. im ipersischen ) Aserbeidschan , tritt die düstere Lava

zurück , aber die Hochebene bleibt eine Steppenlandschast mit fahlen ,
bleichen , in Graugelb und Graugrün getauchten Farben , über -
sät von Gesteinstrümmern . überdeckt mit Schutt und durchzogen
von Schluchten , oder aber sie ist , wie bei Ardabil , eine kalkige , oft
mit trockenem Nebel erfüllte salzige und daher vielfach blendend -
weiße Steppe . Erst an den Rändern , besonders gegen das Schwarze
und das Kaspische Meer , wird das Bild freundlicher , und sobald
man die Küstenketten überschritten , tritt feuchter Wald an die
Stelle der dürren Steppe . Graue Kalksteininasscn und grüne
Färbung des Waldes wechseln hier miteinander . Einige Belebung
gewähren auf der vulkanischen Hochebene die schneegekrönten
dunkelbraunen bis rötlichen , stark zerfurchten , wenn auch meist
kahlen , trachhtischen ' Bulkandome und die Bergseen , aber aucb die

bebauten Stellen in der Stahe der Ortschaften und die Hochwiescn ,

auf denen Herden von Schafen . Ziegen und Kamelen weiden .

Tic Bevölkerung ist sehr bunt . In ihr herrscht wabl der christ -

lichc Armenier vor . der , lange unterdrückt und mißhandelt , für die

Türken und die türkische Sack >c begreiflicherweise wenig Sympathie

hat - die mohammedanischen Türken und Kurden bilde - : aber zu -

sammen doch die Mehrheit . Georgier leben im türkischen w- c im

russischen Teil ; im persischen Teil der von den Russen besi - tzien

Provinz Ascrbeidschan wenig Armenier und Tataren , doch viele

Kurden ; ini russischen Teil neben den Armeniern viele Tataren

sowie Karakalpaken und Turkmenen . Tie anthropologi , che Zuge -

Hörigkeit dieser Völker ist zum Teil dunkel . T,c Armenier , korpcr -

lich , pbysstch und sprachlich ein in sich geschlossenes Volk , und viel .

leicht die Reste einer kleinasiatischcn Urbevölkernng ; stc stnd zum

größten Teil allerdings Stadl beivohner und Äausleute . zum germ -

goren aber auch primitiv « Landbaucrn . Die Kurden , die den

Armeniern einen grimmigen Haß entgegenbringen , ihrer Zuge -
Hörigkeit nach unbekannt , sind zum kleineren Teil seßhafte Hirten
und Ackerbauern , zum größeren Teil Nomaden und Halbnomadcn
mit altertümlichen Sitten , kriegerischem Sinn und großer Vorliebe
sür das Räuberhandwcrk , mit der sich eine gewisse Ritterlichkeit
verbindet . Obwohl sür Ilnab ' hängigkeil schwärmend , werden stc im
Kriege durchaus aus türkischer Seite stehen . Tie Tataren sind Vieh -
züchter . Tie Bevölkerungsdichte beträgt gegen 14 Seelen auf dem
Ouadratkilometcr . Wie ans dem Gesagten schon bcrvorgehcn
dürfte , ist es mit den Verkehrsmöglichkeitcn in dem Grcnzlande
nicht gut bestellt . Im russischen Teil steht es damit noch am besten .
Die starke Festung Kars , 80 Kilometer von der türkischen Grenze
entfernt , ist über Alcrandropol , ebenfalls Festung , mit dem kauka -
fischen Bahnnev verbunden , und von Alcrandropol fährt eine andere
Bahn in der Nähe der türkischen Grenze� nach Persien . Ebenso ist
Batum , der russische Kriegshafen am Schwarzen Meer , der nur
27 Kilometer vom türkischen Gebiet abliegt , mit dem Norden durch
Bahnen verknüpft . Im türkt ' chen Teile gibt es dagegen keine
Eisenbahnen . Immerhin werden die anatolischc und die Bagdad -
bahn die Türkei beim Truppcnausmarsch unterstützen , obwohl dann
noch Hunderte von Kilometern aus mangelhaften Landwegen zurück -
zulegen sind . Tic einzige leii . . . � ausgebaute Militärstraße führt
von Trapezunt . dem türkischen Teehafen ani Schwarzen Mcere ,
nach Erzcrum 1250 Kilometer, , doch wird es für die Türkei darauf
ankommen , ob sie den Transport über Tee bis Trapezunt zu sichern
vermag , was allerdings jetzt der Fall zu sein scheint . Von Erzerum
führen Gebirgswege nach dem russischen Transkaukasien hinüber ;
sie sind aber , soviel man weiß , nicht chausseemäßig ausgebaut . Von
Festungen sind aus russischer Seite neben Kars , Batum und

Alexandropol noch Achalkalaki , Achazieh , Osurgeli , Medschingert und

Olty , aus türkischer Erzcrum , Trapezunt , Alaschgert iToprakkaleh )
und Bajaset zu nennen . Manche der russischen und türkischen Grenz -
festungen sind allerdings nur die alten , die Ortschaften beherrschen -
den Zitadellen ; angencktS aber der Schwierigkeit des Heransührens
schwerer Artillerie haben sie doch ihren Wert . Und natürliche
Festungen gibt es in dem gebirgigen Gelände sozusagen überall ,
wie der Verlauf der Operationen von 1877 gezeigt hat .

Zieht man die Verkehrs - und vor allem auch die klimatischen
Verhältnisse des Grcnzlandcs in Betrackst , so wird man sich in der
Erwartung - entscheidender Ereignisse auf diesem neuen Schauplatz
des Weltkrieges mit großer Geduld wappnen müssen , zumal jetzt
der Winter in Armenien seinen Einzug gehalten hat .

kleines Zeuilleton .
Die letzte Schlacht .

Ein Leser schreibt der „ Franks . Ztg . " .- Dieser Tage laS ich
wieder Zolas „ Arbeit " . Dabei fiel mir die Darstellung der „letzten
Schlacht " a»f , die durch die Ereignisse eine gewisse prophetische
Wahrheit erhalten hat .

„ Ach der letzte Krieg , die letzte Schlacht " — so erzählt die treue

Suzanne Boisglin dem greisen Lucas Froment — „sie waren so

entsetzlich , daß die Menschen hierauf sür immer ihre Schwerter und
Kanonen zerbrochen haben . Es war am Anfang der sozialen Krisen ,
aus denen die Welt neugestaltet hervorgegangen ist , und ich habe die

Schilderung des Grauenhaften von Leuten , die beinahe den Verstand
verloren , als sie Zeugen waren deS ungeheuren letzten Zusammen -
stoßes der Nationen . In den gewalligen Krämpfen , die die Welt

swüitellen . als die Gesellichaftsordnnilg der Zulunst geboren wurde ,
warf sich eine Hälfte Europa « auf die andere , die anderen Kontinente

folgten , Kriegsflotten trafen sich auf allen Meeren und lämpsten um
die Oberherrichast zu Wasser und zu Lande . Sticht eine Nation
konnte abseits bleiben , «ine wurde durch die andere hineingezogen ,
zwei ungebeuere Armeen marschierten auf , beide glühend von er »
erbtem Haß . jede grimmig entschlossen , die andere zu vernichten ,
als ob auf dem weiten öden Felde von je zwei Menschen einer zu
viel gewesen wäre . Und die beiden ungeheueren Armeen der feind -
lichen Brüder trafen sich im Zentruni Europas auf einer
weiten Ebene , wo Millionen Menschen sich erwürgen konnten .
Auf Meilen nnd Meilen entwickelten sich die Truppen .
unabsehbar solglen andere als Verstärkung nach , zwei so gewaltige
Menschcnstrvme wälzten sich einander gegenüber , daß die Schlacht
einen ganzen Monat dauerte . Immer neue Menschenlriber boten

sich jeden Tag den Kugeln und Granaten . Man nahm sich keine

Zeit , die Toten fortzuschaffen , sie häuften sich zu hohen Wällen auf ,
hinter welchen immer wieder andere Regimenter aufmarschierten ,
um sich töten zu lassen . Die Nacht unierbrach den Kampf
nicht , das Morden wurde im Finstern sortgesetzt . So oft
die Sonne aufging , schien sie aus vergrößerte Seen von Menschen -
blul , auf eine grauenhafte Schlachlboni . wo die Leiber sich

zu immer höheren Haufen schichteten . Gewaltige Kriegsmaschinen
hüben und drüben verrichteten ihr furchtbares Werk , ganze Arinecn
wurden mit einem einzigen Donnerschlage zerschmettert . Die

Kämpsenden brauchten einander nicht nahezukommen , sich nicht
einmal zu sehen ; die Kanonen trugen auf viele Kilometer Em -

fernung und warfen Geschosse , welche über Hektare von Terrain

niedermähend hinsausten . Auch aus den Lüften wurden von Ballons

herab Bomben geschleudert und Feuerbrände in die Städte ge «
warfen . . . Das war die letzte Schlacht . Schaudern und Eni -

setzen machten allen das Leben in den Adern gefrieren am Morgen
nach diesem grauenhaften Blutrausch ; und die Menschen sahen , daß
der Krieg fortan unmöglich war , angesichts der Allmacht der Wissen «
schaft , die dazu bestimmt war , das Leben zu fördern und nicht
den Tod .

Kraftgewinnung aus Vulkanen .

Ohne den „ schwarzen Diamanten " , die Kohle , und ohne Wasser -
kraft ist eine Industrie schwer denkbar , und doch besitzt der Ort
Lardcrcllo im nördlichen Toskana eine umfangreiche Borsäure -
industrie , die ausschließlich auf den dort zutage tretenden Dämpfen
alter �Vulkane beruht . Ter aus vielen Löchern und Felsspalten ,
den Soffioni , zischend nnd brausend hervorströmeitde , borhaltige
Wasserdampf , der eine Spannung bis zu 3,5 Atmosphären besitzt
und teilweise bis zu 400 Grad Celsius überhitzt ist , wird einmal

zur Gewinnung von Borsäure verwendet , dann aber muß er auch
alle zum Betriebe der Fabrikation erforderliche Kraft hergeben ,
indem er in Niederdruckkolbendampfmaschinen Arbeit leistete . Diese
Maschinen treiben die Mahleinrichtungen , die Siebtrommel und
Sichtmaschinen , Transportschnecken , Elevatoren und selbst die Holz -
bearbcitungsmaschinen in den Werkstätten zur Herstellung der zur
Verpackung erforderlichen Kisten und Fässer . Auch die Dynamc -
Maschine für das elektrische Licht von Larderello wird durch eine

derartige Naturdampfmaschine betrieben . Der seit 100 Jrbren
ständig wachsende Reichtum an Dampf hat nun . wie die Zeitschrist
„ Prometheus " mitteilt , den Gedanken nahegelegt , den Dampf der
Tofsioni in noch größerem Maßstabe zur Erzeugung elektrischer
Kraft zu verwenden , für die in nur geringer Entfernung m
Volterra , Sicna und Livorno reiche Absatzgebiete vorhanden sind .
Die Niederdruckdampfturbine ist hierfür der geeignete Motor ; doch
enthält der Naturdampf außer der Borsäure »och erdige Bestand -
teile , Kohlensäure , Ammoniak und Schweselwasserstoff , so daß ein »
mit ihm direkt betriebene Turbine in kürzester Zeit zerstört wäre .
Man kam daher auf den Ausweg , den Naturdampf nur als Hciz »-
mitttcl zur Erzeuguiig von reinem Dampf aus reinem Wasst ?
zu verwenden . Ter Naturdampf von 400 Grad Celsius uinspült
mehrere Röhrenbündel , in denen dann derjenige Dampf entsteht ,
der die Turbine treibt . Bei einer Gcsamtheizflächc des Dampf ,
kessels von 100 Ouagratmetev liefert dieser in der Stunde etwa
2500 Kilogramm Dampf von 3 Atmosphären lieberdruck bei einei :
Beheizung mit etwa 3000 Kilogramm Naturdampf von 3,5 Atmo »
sphärcn Spaiinung . Die mit dem so erzeugte » Dampf gespeiste
Niederdruckdampsturbine leistet etwa 180 Kilowatt . Ter Vulkan
liefert also umsonst gewaltige Krastmengen , sür die an anderen
Orten der Bergmann mit großer Mühe Kohle zutage fördern muß

Notize «.
— Vorträge . Lily Braun wird Freitagnachmittag 5 Uhr

im Theater an der Weidendammer Brücke über das Thema : . Der
Krieg als Erzieher " einen Vortrag halten . — Die Hörsaalvorträge
in der Urania werden zunächst in beschränktem Umfang alß
Einzelvorlräge wieder aufgenommen . ES spricht o « Donnerstag
abends 8 Uhr Dr . W. B e r n d t über . Die Grenzen deS organische »
Lebens " und am Sonnabend Prof . Donath mit Demonstrationen
über den »Kreisel als Geschoß und als Kompaß " .

— Die geleerte Hochschule , « n allen Fakultäten der
deutschen Universität Prag sind dieses Semester nur 942 gegen 2049
im Vorjahr « Hörer eingeschrieben worden . So stark machen sich die
Einberufungen der deutschen Studenten , von denen viele freiwillig
den Fahnen folgten , geltend . Auch die tschechischen Hochschulen
weisen einen starken Rückgang auf , doch erreicht dieser nicht ganz
35 vom Hundert .

— Die schweizerische Landesausstellung wurde
am Montag mit einer Feier geschlossen . Trotz der Kriegsereignisse
und der Mobilmachung der ganzen schweizerischen Armee hatte die
Ausstellung einen vollen Erfolg . Die erwartete Besucherzahl von
drei Millionen ist erreicht worden .

dm großen yaus .
Ich wohne in einem Hause , das sieben Ausgänge und vierund -

siebenzia Wohnungen hat . ES mag fünf - biS sechshundert �euie

bergen Und das ist ja fast die Bevölkerung eines Torfes , eine

0( 11126 ( Bemeinbe . eine Keine 2BeIt . , � , .
Wer aufmerksam das Treiben dieser kleinen Welt b- obachte .

dem widerspiegelt sick h>er das gewallige Geichehen der großen Well

da draußen . Jeder Sturmwind , der dort draugen blast , sendet eine

Icvie �- elle hier herein , jeder Freudenschrei , der in weiter Fsrne

enöul stndet hier ein leiieS E» o . und mancher SchmerzenSruf dort

draußen läßt hier eine Träne niederrollen oder einen langen Seufzer

hlnhallen .
st ist das Gartenbaus noch in voller

Pracht aestanden und wie breitete sich über Rasen und Blumen d. e

Sonne Damals , als der Krieg ausbrach , iahen die allcrm - . stc . ,

nur die Blume » und die Sonne . Di - Lauten und Voreiligen und

Gedankeistosen beherrschten alle - . Sie glaubien be . i - der freudigen

nur . übel » ,u dürfen und begriffe » nicht , daß

R- 7 Si-?Opser und Blut kostet . Sie sahen nur die Blumen und

618
Mi' t ' te Oktober . Roch ist der Rasen im Gartenhaus grün ,

boffnungsvoll grün . Aber in dieses Grün nwng - . . sich d. e fahlen

Blätter , die der Wind von den Baumen S?' �,�s. ,� „ nd Ruhnn
Nebel kommen und die grauen Tage und die

�"testen
und Ruhm

rcdigste » haben allmählich begnffe >>. was daS ,st der ftneg . T «

Herbst und der Krieg ziehen über d' - W- ttdahmund - S all

Biälter und Menschen . Weit drüben im Oft n und �Uen faUe . .

Blätter und Menschen , und ' " den b " �mmeuben
in der Großstadt werden d. e M- nsch - n st » bewußt dm lomm«' �
Frühling geht ein Herbst , em grauer Herbst des wtcrveiw .

* *
♦

Im August Man stand dort , alt und jung . Frau und Mann

und wartete . Wartete die auf exirablätter . die neue S ' - ge •

a3artc ' c ans Leute , die etwas . unter der Hand erfahren na •

Und wenn jemand sagte : Zu Weihnachten . st der Ki . eg zu En e.

dam , fanden sich immer Leute , die eS bester wußten . Man fchr e

sich die Neuigkeiten zu. ruf sie von , Hofe aus zu den - zcnltcrn

�' """'etzt schreit man nicht mehr . Jetzt hat man begriffen waSeS

heißt : auf Tod und Leben zu kämpfen . Die Schreier und Schwatzer

' ' *

Jetzt �tcht man vor dem HauStore und spricht ruhig , fast leise .

Und iept habe » auch jene , die sonst täglich die Siege wie frisches
Gebäck

'
dreimal täglich forderten . Geduld gelernt . Jetzt hört man

ruhig aus jene sonst' stets Berhöbnlen , die sagten : Dieser Krieg wird
so furchtbar sein , daß er der letzte Krieg sein muß . Und während
früher die Männer , die ganz jungen oder die ganz alten , das große
Wort führten , sprechen jetzt meistens Frauen . Die Frauen , die Feld -
postbricse bekommen oder vergebens erwarlen . Auch wenn man ihre
Worte nicht hört , weiß man genau , wovon sie spreche », denn mit
dieser leisen , gedämpften Stimme und mit diesem GesichtsauSdruck
kann man nur von Einen » sprechen , von jenem , das vor dein
Kriegsausbruch nur zwei Gruppen klar erkannt haben : der General -
stab und — die Sozialdemokratie .

Diese beiden hatten jchvn damals klar begriffen , was dies be -
deutet : Weltkrieg !

Man berichtet mir : Frau Z. sei bei mir gewesen und habe
gebeten , sie von meiner Heimkehr zu benachrichtigen . Sie wolle
dann wieder herüberkommen , da sie mit mir etwas zu besprechen
habe .

Frau Z. wobnt i », gleichen Hause » Ausgang v . Ihr Mann ,
ein organisierter Metallarbeiter , ist schon am dritten MobilmachungS -
tage »ach dem Westen abgegangen . Ich bin ihm in der letzten
halben Stunde seines zivilen ErdenlebenS begegnet . In seiner ge -
lassenen . beherrschten Art nahm er Abschied . Er halle sich in daS
Unabänderliche gefügt , aber als er mir die Hand reichte , sagte er
flüsternd : . Wird mein Blut über diese Hand rinnen , oder fremdes ?

Zu denken , daß man töten wird . . . "
Er vollendete� den Satz nicht , schloß die Augen und preßte

meine Hand . Dann sagte er : „ Seh ' n Sie sich, bitte , manchmal
nach meiner Frau um . Sie hat großes Jnlereffe für unsere
Sache und sie wird ' s hart haben mit ihren vier Kindern . . . "
Dann rief er ganz unvermittelt aus : „ Himmel , wenn uns ' re Sache
dabei nur nicht in die Brüche geht ! Das ist die Hauptsache ! Das

ist schließlich wirklich die Hauptsache !" Und ich fühlte , dieser Ge -
danke bedrückte ihn a ». meisten , noch mehr als die Sorge um sein
Leben , um seine Frau und seine Kinder .

Wie ihr Mann , so ist auch Frau Z. gelassen , beherrscht und mit

einer stillen , aber starken inneren Glul . Resolut hat auch sie sich in

die Situation gefügt und — als frühere Näherin — sich rasch nach
etwas Heimarbeit umgesehen . Sie wollte nicht aus die Unterstützung
allein angewiesen sein . Und in dieser Zeit kam ich öfters zu ihr .

bracht « Zeitungen oder Bücher , und inmitten aller Sorgen und

Mühsal war ihr Interesse gleich stark und lebendig . Ick wollte , um

ihr die Treppen zu ersparen , zu ihr hinübergeheii , aber da erzählte

man mir auch , sie habe heute die Nachricht erhalten , daß ihr Mann

in Belgien gefalle » sei . Da schien es mir besser zu sein , nicht zu
ihr hinüber zu gehen , sondern sie davon verständigen zu lassen , daß
ich nach Hause gekommen bin und sie erwarte .

Nach zehn Minuten steht sie in meinem Zimmer . Gefaßt und
beherrscht ivie immer , aber nur etwas müder , etwas kraftloser . Sie
verschloß die Trauer in das Innere , und dort zehrte eS an der
Kraft . Sie erklärte mir auch , weshalb sie lieber selbst gekommen
sei : sie wolle nicht , daß man vor den Kindern von dem Unglücke
sprechen solle , da diese gleich iveine ». Und dann gesteht sie mir .
daß die Todesnachricht sie nicht überrascht habe . Sie hat sie seit
vielen Wochen erwartet , und ihr Mann habe dieselbe Gewißheit
gehabt . Sie haben eben gewußt , daß sie keine Glückskinder sind . . .
und wem , so viele , viele Tausend fallen , weshalb sollte er gerade
verschont bleiben ? Nein , darüber haben sie sich keiner Täuschung
hingegeben . Und ihr Mann habe vor dem Abmarsch auch sein
Testament gemacht .

Ich stlitzc . — Z. hat sein Testament gemacht ? Er , der Mann ,
der so dürftig lebte , hatte Versilgungen zu treffen ?

Aber da Klärte mich die Frau schon auf .
„ Seh n Sie . " sagte sie . „ das Einzige , was unsercin « hat . da «

sind die Kinder und die Ideen . Und da hat meiii Mann gesagt ,
daß ich ihm versprechen muß , darauf zu seh ' n, daß die Kinder
unseren Ideen erhalten bleiben . Nicht in der Schule und nicht im
Verkehr dürfen sie etwas lernen , was nicht zu unseren Ideen paßt .
DaS Hab ' ich ihm fest versprechen müssen , daß ich immer darauf
passen werde , daß aus den Kindern freie Meiischen werden . . . . Ja .
und vor drei Wochen ist seine letzte Karte gekommen , und auf jeder
Karte , die er geschrieben hat , hat er mich wieder erinnert : vergiß
nicht , was Du mir wegen der Kinder versprochen hast .
Und auf der letzten Karte hat er eS mir sogar zweimal
geschrieben . Einmal noch unter der Unterschrift . ES ist
also daS letzte , was er mir überhaupt geschriebeii bat . . . so ist es
ihm am Herzen gelegen . Und da muß ich doch gleich . . . Ja , von
morgen an muß ich mir eine Arbeit auswärts suchen , und tch Hab '
mir daS alles ja schon seit Wochen genau überlegt . . . bis jetzt
Hab ' ich ja auf die Kinder aufpassen köinicu . . . aber , wenn ich
jetzt den ganzen Tag fort bin — und die Kinder da allein sind . . .
auf der Straße oder sonst wo, da wird ja jetzt so viel vom Krieg
gesprochen , lauter Sachen , die Kinder nicht zu hören brauchen . .
Da möcht ' ich bitten , daß Sie mir raten : kann man die Kinder
nicht irgendwo unterbringen , wo sie nichts von dem hören , was sie
nicht hören sollen ? Sie sollen werden , wie ihr Vater war . "

Das ist Frau Z. ' » erste Sorge am Tage , da sie den Tod ihre »
Mannes erfährt .



Mer für Mitlwoeli, 4. Mi :
Berliner Theater
8 Uhr : Eilrabläüer !
Oentsehes Könnifler - Th .
s Uhr Glaube und Heimal .
Detülsches Opernhaus , Cbarlottenb .
8 Uhr ; Die Marketenderin .

Xigcnnertanz .
tJebr . Herrnfeld - Theater

8Uhi : So leben wir !
Kleines Theater
8 Uhr : D. Fest d. Handwerker . Yorh .

Familie Rüstig oder der
hundertjährige Greis .

Kninödicnhans
8 Uhr Bas Eeiralsnesl .
Iiessing - Theater
8Uhl 2x2 = 5.
Knetspielhans
� v- : Der Wolkenreiler .
Refsidenz - Theater
8 ühr : Krümel vor Paris .

Rose - Theater
8 Uhr : Genoveva .
Schiller - Theater O.
8 Uhr Grüne Ostern .
Schiller Th . Charlottenbg .
8 Uhr : Znm 1. Male :

Die glückliche Hand
Thalia - Theater
8 Lhr : Kam' rad Manne .
Theater am Xollcndorfpl .
8 Uhr : Immer feste drnff !
Sonnt , nehm . 31/, : Immer feste druff !

Thealer a. d . Weidendammerhrücke .
4 Uhr : Vater zieht ins Feld .
8 Uhr : Ende gnt — alles gut !
Volksbühne ( MontisOperettenth . )
81/4 u : Minna von Bamhelm .
Walhalla - Theater
4 Uhr : Frau Holle .
S' /j „ Berlin im Felde .

URANIA T" ; ! : 7,r -
Mittwoch 4 Uhr :

Die Weichsei und die

masurischen Seen .
( Halbe Preise . )
Abends 8 Uhr ;

Dr . Joh . Müller :
Der Krieg als Schicksal

nnd Erlebnis .

Friedrich - Wilhelmstädt . Theater .
Täglich 8V4 Uhr :

Unsere Feldgrauen !
Der größte Erfolg dieser Saison .
Sonnt , nm. ; Der Pfarrer v. Kirchfeld .

Karlstraße . Tel . : Norden 2941 .
Mittwoch , den 4, November 1914,

abends 71/, Uhr ;
Gr . Sport - Vorstellung

mit bedeutend ermäßigten Preisen .
U. a. :

dereinzige
« JlTctiii männliche

akrobatische Orang - Utang

10 Araber zu Pferäe 10
CTermont in . sein . Wander¬

zirkus Barnum u. Baily
Bellini . d. Wunder d. Telepathie
und die übrigen Attraktionen .

Theater Fe Hos Caprica
8 Vi SViPossen ' Theater

Täglich :
Blinkfeuer . Landwehrleute .

J?eft steht und treu . . .
Leonhard Hustet . Martin Keltner a. G

eNZino - VKesisr .
Lothringer Straxe 37. täglich 8 Uhr
Liditbilder n. Kriege ! Metzter Boche !

Hierauf erstklasfige Spezialitäten .
Zum «chtus ; das dreiatttge Bolksstück .
feit Sept . mit grog . Erfolg aufgeführt

Mein Leben dem Mterland .

12 hervorragende
Kunstkräfte !

Preise der Plätze
an Sonn - und Wochentagen :

Parkett f . —6. Reihe 3, — M.
Parkett 7 . —11. Reihe 2, — M.
Tribüne

. . . . . . . .
2, — M.

Parterresitz . . . . .1,50 M
Reservierter Platz . . 1, — M.
Eintritt . . . . . . . .0,50 M.

Jeden Sonntag 3 Uhr : Nachm . -
Vorstellung . Kinder nachm . halbe
Preise ! Ungekürztes Programm .

Relehshallen - Theater .

Stettiner Sänger.
Glänzendes Programm !

Unter anderem :

Der Dorlselml -
meister .

Ein Stimmungs¬
bild von Meysel .

Anf . 8 Uhr .

Für Militärpers . und deren An-
gehörige vollfonunen freier Ein -
tritt zu den Stettiner Sängern .

t - iaben Sie Stoff '
/eilfertige davon Anzu ff od. Pü/dtot
nach Mass , echide. dauerh . Zutaten
von 25 Mark an. Moritz Lahand .

Neue Promenade 8, LI. fStadlb . Bön. ) y

Toi�f - Theater .
Badstr . 58. Badstr . 58.

Mittwoch , 4. November 1914 :

Krieg im Frieden
Lustspiel in 5 Alien von Moser .

Kasseneröffnung 7 Uhr . Lins. 8' / . Uhr .

LpkÄstsrÄ
De . med . WoekenfuU ,

Friedriohstr . 125, ( Oranienb . Tor ) .
für Syphilis . Harn - u. Frauenleiden —
Ehrlich - Hata - Kur ( Dauer 12 Tage )
Blutuntersuchung . Schnelle , sichere
schmerzlose Heilung ohne Berufs¬

störung . Teilzahlung . *

Spr . 11 — 2 u. 5 — 8, Sonnt . 9 — 11.

Plüsche
in Seide , Mohär , Astrachan , f. elegante
Damen - Paletots in 1K Ofl

Mtr M lO ' - ) >», , ZU . —

Tuch lagen Koch & Seeland G. m. b . H.

GerlraiiiiteDStpJ-2! ��kirc�-

Aligemein-VericitledenesTrulU ' Cia CigareUenlaDrik .

OAgBATY

Qualität

Manoli - Zigaretten

Dandy 3 Pf

jetzt auch mit und

ohne Mundstück

K.

Ers

L _ �
Erscheint 2 mal

öchentlich . | Beziagsqugi8en » ¥epzeichiiiSs | Untenstehende Geschäfte

empfehlen sich b. Einkäuf .

Uepürausrei . , Bieriidig .

1 Com p a ny I
Berlin N. 20 Patlfcr . tr . 05.

Cigarsttaa

fyr o wa ik . PL
« Cifjiareiiet \

vwirwohnit?! *
Ran eher

Fordert
nur KflCEfl -CigarEiiBnl

Mressin
Raucht Ijcröstoii W

gigaretten A
lüohgljrsis GeiPinke£ � » 5

Wbmssm

R. Kleiner , Schnlstr . 102
Max Kühl , Triftstr . 9
Felix Kynast , Dänenstr . 5.
Carl Lindenberg : , Lychenomr . i.
W. Megow , Licbtenbg . , Gärtnerst 6
G. Meier , Grüner Weg 27.
E. Muhle , Mantenffelstr . 87
P. Möller , Willibald -AIcxissiraß ® 43.
G. MundifRcinickcBdorfJroYinzstr . 111
Carl Neuendorff , Sickingcrstr . 76
Gustav Nielson , Lindowerstr . 9
P. Nltscfake , Cadineratr . 4.
J. H. Popp, Ameudegtr. 104, ReiDickend. -Ost
Fr . Pribyl , Oanabrückerstr . 26.
Fri�Riditer jr . jLiebenwalderst . lS
C. Reisch,Bäcker. ,lfermaDDslr. l6 . Nköllii .
Osw . Rauhut , Gürtelstr . 27
Gnst . Rautenberg , Metzerstr . 11
H. Saunus , Aliensteiner Str . 26.
Wilhelm Sauter , Ondeoarderstr. 36.
Emil Schaller , Schreinerstr . 52.
Paul Schmoll , Amsterdamerstr . S.
Roh . Schfit {el,Nklln . ,Weich8eIpI . 8 9
Paul Schön , Kopenhagenerstr . 74.
Paul Schunert , Stolpischestr . 35,
Adolf Schulz , Florastr . 78 Pank .
Karl Schwarz , Thaerstr . 21
Sdhwendce , Herrn . R�kestr . 23
TumKom Filialen in allen
I uroan Stadtteilen .

31.
E. Weber , ProTiiugt. 99, Reinickend. -O.
KarlWeinholz , Kameruners tr . 57
Emil Werk , Samariterstr . 8.
Otto Winkler , Nannynstr . 73.
Fr . Wittig , Nordhausenerstr . 23.
Otto Wolff , Treptow , Krüllst . 16
Zadrau , Gr. - Lichterf . ,Ch&ossee9t85t
Paul Zastrow , Stromstr . 33.
XZIndlereBschwg�Behringstr�

iTBUBJarir

orauereiiSizG ! »
empfiehlt

dualltsliiere
�������erster�Ranges .

Akt. - Brauer . Potsdam . Eig . Niederl
Berlin SW, Tempelhofcr Ufer. 15
Brandesbarg a. H. ,Wi!helm8dorff rsU 10

Spez . Potsd . Staugenbier

— BerJäner =

Bock - Brauerei
empfiehlt

anerkannt vorzügl . Biere

Osw . Berliner
Ur- Berliner , hell und dunkel

Luisenbrauerei Weißensse .

R. Bauke , Stralauer Str . 56.
J. Kabellch , Rosenthalerstr . 25.
E. Kraus , KommandaDtenstr. 55.
A. £. Lange , Brunnenstr . 166
Liepe , Schöneberg , Gmnewaldsir. SO.
H. Neusch , Breitest . 24, Spandau .
Nicolai Nf. Linienstr . 127.
XLSjgranger , Reinickend . Str . II .

Fr auz Abraham
Ilamb . Measina - u. Römertrank - Kell .
C. 26 Bartelslr . La. Fernep . Kgst . 13708

��liöüsispggiiitajiae
Büttner , A. , Danzigerstr . 9G.

bjöfi -Anriüiien

1 TTrüTs
Karl Gollno

KlJCid sämtll
Bad Börse , Dirks

[Enlral -Baii

Arkona - Bad , Anklam «r - Str . 84.

Bad Alt - MliaMMOUrank . fKlL.
ndsberger Str . 107,

Gollnowstr . il . Liefer .
sämtlich . Krankenk .
Dirksenstr . 50. '

Neuköln
Anzengruberstr . 25.

IKoppenstr. 93
sämtliche Bäder .

Kaiser - FrledrichB - Bad, Charl. a. Bh.
National - Bad , Brunnenstr . 9.
Naturheilhad , Stephanstr . 40

Bad Ostend

Passage - Bad IZTiT
Reform - Bad , Wiener Str . SS.

8cmiier-_Bafl. ineM. lIk
S 1 1 C S Ecl Schlesisch e Str . 81 .

macHer - u. Honditopeien

Asmus , Wilh . , üectarmündanti . 11.
E. Böhme , Oderbergerstr . 49.
F. Breitkopf , Exerzierstr . 19 a.
Waldemar Brose , Driesenerst . 3
Hermann Büß , Grünauerstr . 12.
M. Burghardt , Waldemarstr . 76
G. Büchner , Nordhausenerstr . 39
Davids Landbrot , KüdendorrerSir . 29
Piili3 ' »dell «tr . 44. �»bm»nv-,K. Bliial >elk»t .
Frl� Eichler , Bastianstr . 18.
Emanuel Flöget , Mirbachstr . 25.
Br. Friedrich , Eisenbahnstr . 31.
Roh . Gebler , Wildenbruchstr . ßS.
O. GÖr�. Wiesemtr . Sl . br . ü. grnne Kbm.
E. Groß her ndt . Wittstock erstr . 7.
Große - RhodeReinickendorferst . 95
Groß - Bäckerei „ Berolina " i. West
A. Großkinsky , BoxLagenerst . 27 .
A. Günther , Gr. Frankfurterstr . 79
R. Haude , Lynaratr . 4.
Gust . Heintschel , IlaTelbergeritr . 85
Otto Hoff , Chorinerstr . 13.

mi Banke' j BtotbätkBrei
7f ! Geschalte

in allen Stadtteilen Berlins
sowie in Neukölln u. Treptow

SeopPnilet 1892 .
Fr. Jendreyko , Ohmstr . 9.
Fr . Jung , Elbestr . 6 Neukölln
F. Kiese weiter , SekirelbeiDeislr . 16.
R. Klinke , Weißens . , Lehderst . 120.

��nge�

gee * z.

J. Liszczinski , Gerichtstr . 30.

fl. liedeniit
H. Petermeier , Strelitzerstr . 8.

üiter , Eier , iaie

! KOiljj
feinste Qualitätsbiere . |

Drost

Franz Borusiak , Lübeckerstr . 26
Fr . Brauer , Neukölln , Walterstr . 5. )
Willy Dorfmann , Wieuerstr . 62.
Gust. Döbbel , Prenzlauerstr . 40.
Bruno Dörr , Mantenffelstr . 89
Oresdn . Flelsch - Centr . Drcgdnerstr . 17

Wränget 54 Brunnen 26
Frankfurter Allee 123.

Gontardstr . 2 Ein¬
gang vom Flur .

A. Engel , Greifswalder Str . 150.
A. Fahl , Nklln . , Liberdastr . 15
P. Fengler , Cöp. , Flemmmg » tr . 33
E. Fensch , Allensteiner Str . 12.
R. Fiege , Ruppinerstr . 22,
Fleischerei , Frankfurter Allee 150
Willy Gericke , Petersburgerstr . 81
K. Germann , Schreinerstr . 22
M. Grunwald,Kopenhagenerst . 68 .
G. Herrmann , Lichtnbg . ,Oder8t . 4
R. Koizhütter , Putbusserstr . 46.
Hubrich , Raralerstr . 23.
R. Just , Memelerstr . 6.
G. Kieschke , Kreuzbergstr . 13.
H. Kittelmann , Lausitzerstr . 13
Wilh . Kurtz , Wrangelstr . 83
H. Leibni� , Nklln . . Sehönstedtst . ie
Rob . Lindiier , �feuÄr . 8.
August Lincke , Alte Jacobstr . 26.

[ u?! ! �,JGll . p"ew�ffeabt
Paul Matschke , Thaerstr . 17

Moers, Otto Gre' syaßeg39ner -

C. Hcabels Brauerei
hell — HabelbrSu — dunkel .

Heissbisp - Caramelbier
Brauerei E. Willner

Pankow .

Löwen- Branerei
vorzügliche Faß - und

Flaschen - Blere .

ö. Ä. Müller
Neu - Isenburg — Frankfurt a. M
Spezialität ; Frankfurter Wurstchen
iörä - I )eui8clieFlei3eh -a. Wursi-ZentraIe

PI F. ZiiBiDgpiaanflÄ�ln

Ä. Möbes Ndif .
Fleischwaren u. Wurstfabrik
Berlin N 24 Oranienburgerst . 4

MQnclisnor Brauliäus
Berlin und Oranienburg

Brauerei Pieiiertjerg .
Trinm manniuoer Bier !

WMMMMMB ? ,
Weissbier , 0. ßreitlsaupt ,
Palisa denstr . 97, Tal - A. VII . 2634
WeiBhierGebr . iWerx,/ ! as »8noräTr . 31

üTMiiizeinnren

M. Klinkow , Triftstr . 69
A. Schneider , E«cliwj . ,B»anncli . St. 86-

K. Nerger , Nklln . , Friedelstr . 21
P. Prenzel , Chorinerstr . 50.
G. Pelff , Andreasstr . 77b.
GustavPfennlg , Golzkowskyst . 12
H. Randiheld Nf. Kru jer. Zietiieisl . 13
G. Rohloff , Naunynstr . 8
Jos . Ritzke , Stralauer Allee 31a
H. Rose , Trckavst . 11, Markthalleahof.
Seyfart , Gr. - Licbterf . , Chsasseest. 84.
P. Schmatzhagen , Belftner Str. II
E. Schubert , Pankow , Florastr . 25.
Otto Schneider , Rnstockerstr . 30
Otto Schreiber

PauiSpenn , Kopenhagenerstr . SS
Gustav StolzT Hussitenstr . 44.

Bruno freche 15 Detail -
geschäfte

Gebr . Cause .

[ Wilhelm Gobel |
25 eigene Filialen .

August Holtz
Hubertus , Butterhdlg . Straussberg
Herrn , Kunert , Culmstr . 29

iieainfl,s " f ' agiB "
Zu fordern in allen Geschäften

IS 4S tigeoc DttailgtschäfU

Kosmaila , E. , 4gÄte
Fritz Mnth , Butterhandlung . _

„ Nordstern "
» Mercur "

j�igBPfehiaOPiHen

JUHL
250CESCHÄFTE

[ G. Kaphutf
Verkaufsstellen

L in allen Stadtteilen . A

I�hörlnf . Fleisch * «. H' urst - Fabr
F. Sommprmana , Boxhasenentag

Yscherbner , Straßmannstr . «.
E. Tharat,ReiQickendi ) rf,Scliarawebent34
G . Lettin lfnel
F. Wendt , Simon Dachstr . 37.
P. Wunderlich . Botzowstr . 38.
Paul Zwarg . Landsbere - Allee 136.

rogen unfl farlien "

GünthersStral . - Drog . Bödik . nlr . Jl
W. Kleemann , B«rj -Brog»rie,B «rg8tr . 37
LankwitzRieckmann,K . - Wilielnst25 .
Rathaas - Drogerle . NUlD. Bciaastr . 24.
Werder - Drogerie , Briti . Rnlowerjt. 5a

i
ee 149.

�Veg 49

Carl Meozeii
Cisanen-fslirik

Filialan in allsa Miellen .

iien , siauiiuaren . u/atlen ,
Uleriizsuge

Herm�Braun�Smlsbg�B?

flttoBBligwÄst ?�.
G. Brucklacher , SM
A Elbertin , Ackerstr . 132.
Carl Jung , Stromstr . 31.
OttoLehmann,Neuk . , Friedeist . 9.
Rühlmann. P. ,Möllerst . 40b, E. Soest .
F. Sdmbelt . VoigtsLlO . E. Scktoiosrslr .

röter , R.
] . Mgu mann Giacew h Sdiwake Gitschiner

200 Niederl : gen .

43 DerKaufeatellcn 43 RK
ebr . Siegert

Wiener Str . 66. Butter , Eier�Käs «.

Richter &Franke
Tilialen in all . Stadtteilen

Uhly &Wolfram
fi ]sao. scnoHoiad. ,contitiir .

[ Friedriohstr . 188
und Filialen .

Fordern Sie

W esenber�

SAROTTI
Kakao und Schokolade

preiswert
beliebt in jedem Haushalt .

Seiifert , K. ,
Filial . in Berlin
und Vorortsn

Cyliax,G . ,
Filialen ! . all
Stadtteilen .

Paul Reiß

�■igarfsnüärtdläirgeii
°

Fanny Baumert , Lindowerst . 23
C- Kuhlemann , Turmstr . 47.
O- Kunze , Reinickendorfer St 14
WDD(lerliPli,Plesser -n. Grätzgt. -E. Trcptow

dSSSei
Schaumlöffel A Co. , Neukölln ,
Zeitzer Str . 5. Tel . 833 Neukölln .
ErsiflTrept . Dampfwarch. . Heidekampw. 2T

i -u. Muinren

W . BeeR
Inh . ; Herrn . Gerbsch

Chariottenburg , Berlinerst . 68- 69
Fleisch - und Wurst warenfabrik

Mli ! repÄsp ~�
C. BHlerbed : , CharlotHi. ,Knrai!DaSt. l9

[
Straße 63.

Timner�Essig
Oberall erhaitlichl

püctie. conleruen

]
Maz Fisahn , Adalbertstr . 13.
UUoRomahn. Käufhsrw- . Gr. FrsBkf . St . tgt
P. Staehr . Fischhdlg . Käncherwar .

_ _ _ _ _ _

lg.
Wcid�nwcg19 Pil. Flstkfsn . All«« 151 5»

p�aiis - u. Hilchensersiff

G. Geiger , Schleiferei , MüJIerst . 7

rrz . HaniBiowsky�TS- �- 6-

H erren - u. Knapangariir -

J . BaepÄn2�
FaöisdiHo . lÄSs ' tr
Leske ASlupscki , Scionh -lllea 70 e
S. Rosenberg , Reinickend . St . 118.

öHo Zstlialig �' dÄ�ue

H. Geike , Gneheiierstr. l . E. Elbingerd
F erd . Wree , Reinickendorf erät . 86

snmzen , Peizmap . MänniaicRinen

imauüijeiniH ' Jiwns
9 Gebr . Beisse •
O Mflllerstraße 155. »
Hudhmi� ! onsuniU��täcr - �to�
A. LemRitre . Wiliudrf . ,Berlmerit . l3l .
Schoerr , Herrn . , Wilmarsd . - St . 46.

VestePjE . SSB

J, Zilz sei. Iwe.
Filialen und Niederlagen

in allen Stadtteilen
Nur reelle Qualitäten

TcerEään�örteiBäfie Bizogsquells
Kaffee , Tee , Kakao
und Schokolade etc .

Hambnrger Kaffee - Importgeschäft
Emil Ten £f ei mann

BüE

Bellmann , E. ,
Littauer Näbmasch . , Spandau

5 Jahre Garantie , Teilzahlung
Nähm. - Spz . - Gesch „Fotsdamgralr . 10.

NähmascMoen
Lüden in allen Stadtteilen .

PialFaHin
Höchst . Str . l
Rabattraark .

Koloniaiiuaren
C. Böse. Provinzst . l09,Reiiiic1 [end. - 0st
Joh . Hauke , Berlichingen Str . 6.
Fritz Hübner , Schliemannstr . 11.
A. Lange, Weißens . , Berl . Allee255 .
Franz Möws , Muskauerstr . 34
O. Fötzsch , Schwcdonstr . 18.
FranzRiditer . Malplaquetstr . 25/26
Runge , Otto , Nklln, Hermannst . 55.
A. Silkinat . Milchlidig . ReiDickid. St. iO&
Erich TUei , Weiße . , Langhuutr . 139.
Anj�. Würke , Müllerstr 165.

K"~oniap - u. LacenGinpicüig .

Wilh�Pro�jSch�neb�M

Kurz-, u/eiß - , woliwaren
Thfiotagen

iiöusseistraße 76
• Udl Uvlb Tauroggenerst . 10

Hoppe , E. , Scharnweberstr . 52.
Carl Klein , Höchst estr . 16, N. O. 18.
HermannMegWjSchiTelbe��
ihjsmiianfliungjn

Bethke , Georg ,
Keukölla, Elbutr . 33, Ksisei-Friedr .
Str. 64. We«»r«tr . 18». Friedclitr . 23

Treptow, Grätz-Slrate «4

Frese , Ernst 5 �8Cshat0

Gaege,Otto Uliabrur0gte
Ernsl Kßllniaiin Ä�i4 -
R. Mai , Kaiser Friedrichstr . 233.
F. Pflugmacher , Colonnenstr . 48.

FUf ( irhtnr Wrangelstr . 75
. W. jlulIEl Ecke Cuvrjstr .

C. Braun , Eldenaerstr . 25
Wilhelm Freier , Bouchöstr . 80.
H. Friedrich , Straßburgerstr . 43a
F. Galle , Metzerstr . 38.
Rud . Kiesel , Mirbachstr . 66.
F. Lox , Belforterstr . 2.
W. Gollert , Schlesischestr . 80.
A. Siebcrt , WeiSenbargprstr . 52.

„ Schwei�erhof " ,
Meierei und Milchkuranstalt .

Emdener Str . 46. :: Tel - O 2595.
Wodrich , Putbusserstr . 35. _

ZMfföüffüDüunTyFs�j
Gustav Richtep

Köpenick , Grünauerstr . 9

ems. i

TIele IVchf .

ZahlungscrlelchUi�

BDeimasazine

P. Bock , Klosterätr . 8 9, Spandau .
Daehne , F. , Ri. , Neue Jonasstr,36 .

GeggerlbPauUZojsenerstr��"
ostriGfilaörlh

Glasow ä Stliwalie
»•■ iii ■••■••••iiiiii

?, •„•••>>>»»>••>»>">■' >«»»»>»••»•»»•••«, >

Qptigjflecna�
Gros , Paul , Warschauerstr . 66.
Schubert , Carl . Nklln . Bcrgstr . 14«
W. Zapletal , Fraakfarur Allee 168.

�MilWa�
Willy Kuseh , Hasenheide 48.
K. LOck , Chart . , T»ir »ggen«ritr . 49.
Petersohn , Olk . , Müllerstr . 155.
V. Siniejkowskt , Zomdorfarslr . H

Erik

psOeiiHe "

Wolff , Naugarderstr . 45.

phElugr . fipparals

M. Ällireillt auchGei ' eSksM:
Photo - Jansen , Hauptstr�jj .

pftclograginiclieg
R, Maerz , Badstrasse 65.
R u d . ObigOLReinicken�

p lanos

Kottbuserstr . 8
Kauf , Miete , Teilzahlg .

oaictiiäciiiareien

E. Weidlich , iiuigliu . LiadeMlr. 41.

" Gheeißwaren

O. Prochnow . Milla Htrmaaailr . 6»

censn

Meierei

C. Belle
A. - G.

I Berlin fl. lö, 21
Altester U3>d grösater
HllchwirtschaftlicDer
- Grossbelrieb ;

jerügerui�en
„ Deutschland

' Berlin
Arbeiterversicherung — Lchützsn «
Sterbekassenvcrsicherg . straße 8

. Iduna ' zu Halle a . S .
Berlin , Charlottenstr . 82

Volks - un�taobensver�chsrun� «

F. Bernart , Blumenst. l lI,E . Alexuderat .
W Best , Skalilzer8tr . 82E. Wrangelstr .
M. Dresler , Grätzstr . 70I , Treptow .
Düby , H. , Senkelln, Bergsl. 48N- K. 1179
Goetze , Kais. -Friedr. -St. 19811. K. -Kölln.
[ Institut Hafke , Fehrbellinerst . 241-
{AmtNd. 3761. Sp. ZahDzicb. m. Betaub-Mk. t ,
CmiT f' jnil ( Jroße Frankfurterst . 4
Lillil JUllll Ecke Fruchtstraße .
Karl Sommer , Frankfnrter Allcel 04,
Zahnrraiis . Nsfden�. Metzerst 42,Teil2hl| .

l��jpTsGhe Handlung |
GJüAoertjYiBetjpU�eb�

Sctlneewittchen -

Bleichseifenpulver
AIIeinfgbrikt . : Grubi %,P »tsdam

bE
E. PasewaIdFleisckeni . Rnd«w«rsL3l
St . Sor6wka,Barkerti,Rudowerst . 34»
Fr . T»scfaentke . B»tk . . rta «i »««itr . 7j

prsd�rsccrr

ua und Gdldiuartn

MaxEisermann . Charl . A' ehrmgsir . 16 -

Max Busse BrumiiTr'
Kniebnsch . W. , Frft . Chausaee96
Lehmann , Alb. , Frankf . AUee40

Gust . SchSnfeld , Schuhw . u. Rep .
Carl Tetzel , Brot - u. Feinbäckerei

Königs - WernaiKen
,IIWIII — MIW

G Hübscher , L' kr«i . G«ldw. ,Biluihf »fc20

« MM Emil Bergmann
Franz Püsdmer . llau »- n. Kiclitaaagi -

w eine . LiHöee. Fruchliisne Ajahlsdorf

E . Ballin & Co .
Cogmak - Brennerel
DampULIkfipfabpik

Nur Qualitätsliköre .

P . Kirchner & Co .
Cognak - , Likörfabrik

KtrcHnei * » Araber .
Großd . . Zur Sonne ' , P. Freudenberg .
0 PnnpInnPt�fnrter Alle«, Ecke
Uillullolui Kreutxiger�tr. Liköre, Wehte

GiiofliiiEnsdiEiz
GroB - Destillation , Ausschank .

Herrn , meyersco�l
ca. 550Verkanfsst8ll . &r : - ßerl . |

Oswald Niep
20 Filialen und Weinstuben

! MM. .
frunnenstr . 16
und Filialen

' Eini . Yerk. r Enqr. Pr.

Underberg -
Boonekamp

Anerkannt bester Bitterlikör

Sprit - und Eikörfabrik
Ringfrei

M. Si Ul. Müller
_ Buckowerstr . 7 8.

�ieMMen�l�
, Auerhof Alte Jacobstr . 139.

Cale nietroDol ää
u - T30"1 gr . Künstler - Konzert
L. Goe�e,SchuIstr . ,Ecke Maxstr .
A. Groll , Henningsdorferstr . 10.

SchöneberglackepeterHauptstr . 139.

Patzenhof er
J�GuggenbcgerRoffentaler��

Lindentheater , Lindenstr . 110.

PalzEioler üDsstlank M
Gr. FriPtfiirtentr . 104 AaiStraoSbg. Flsti

Rlebeck - AusachaeiK
Aleianderstr . 85 - Tägl . Konzert
ttlebeck�Tussthank . gr. rrteTTn ?
O. RofaloH . nertl . l . BrauereiKniinuTi

Lxzanlwortlicher Redalleur : Alfred Wielepp . Neukölln , �ür den Jnjeratenteil oerantw . : Th . Glocke , Berlin . Druck u . Berlag ! Vorwärts Buchdrucke :

ri . Rohlokf, ! . lerU. l7Drduei-ei>vf, !, !g,t »h öeiiaa *

iEigififfl "! jss *
frei u. Bertaasanftalt Paul

Ml
Riid . Brünowcat�Äu
Frau A. Pagel , Kolonialwaren .
A. Sdiwarz . Citrarrcn . Tabake .

IKaarienfljrf
H. Knill , Bäckerei , Kaiserstr . 1.
E. Tletz , Bäck. , Gr. - Beerenst . 128.
HAVagnerjKömge��Flei�

a jSS
Holalir,Bict . er-D. KigliMrei,Niaineti >tr . 3

II . KeßflaBÄÄae
C. Kampfer,Bcrgst . l37,ühr . ,Gldwl
Krause , Kai8. Friedr . St. 79Schireinesch.
Fr . Pannech , Borgst 135, Loderw .
E. Scfafller�Hertzbeiiipl . Poiamentierw .

N ietier - Sctiönliausen

O. Stiem , Schlächter , Kail. Wilh. StT. 74
K. WÜke , Sehl acht . . Lindenstr . 10.

gpanflau
Karl Heinrich , Bäck. , SchSforstr .
O. Rauer,PicheIsdrfrst . l 17. MöbelgeielL
Scheuerlei n .Rreiicst .J5 .Flscb. -.Wrat v .

SBiemensstafll

Inh . W. Nordt
Hüte , Mützen , Schirme , Stöcke

Siemensstadt - Drogerie
Nonnendamra 81.

Lieferung sämtlicher Kranken¬
kassen . Bandagen , Photo - und

KonservierimgT | arti�

glrsußaerg
Gewkschftsh. -i Ww. Mainn* "wpf. a. Yereii

Ysmpeiliot
J. Hohmann , Bark. . Frieär . -Wilk. . 81. 27.
K. Drawiel . K' nnig . - SUBatk. C «d. Caf»

�elßanise
fiT ?. urten ' LJoaw - Berl - AUeelSS .
Wilh . Koch , Schlarhler, Lehdentr . 2.
ThQBing ' sDrogerienWelBensee
Q��Obst�Fl. tt . Hnratw. ElaaBiitr . 70

�iiiieiiiiM
CarlGahl , SeliIächtercj,E4elvellilr . 86,
�LasdünsU�fick�Edelweißst . ll .
��I��RjdhcpbcrgJvolonv . Hanptst�1 )
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